
Tagungsort

Wasserwirtschaftsamt Nürnberg
Allersberger Straße 17/19, Zi. 5.01/ 5. OG
90461 Nürnberg

Übernachtung

ibis Hotel Nürnberg Hauptbahnhof
Königstorgraben 9
90478 Nürnberg

Anreise

Folgende Haltestellen des öffentlichen Nahverkehrs 
befinden sich in der Nähe des Wasserwirtschaftamts:

Bahn, S-Bahn, U-Bahn – „Nürnberg Hauptbahnhof“ 
anschließend zu Fuß (ca. 7 min) über Bahnhofsplatz/ 
Bahnhofsstraße rechts durch Allersberger 
Unterführung/Tunnel in die Allersberger Straße

Tagungstelefon

Dr. Thomas Ewert 0152/09034415

Info

Nach Rückgabe Ihres Namensschildes erhalten Sie 
das Formular zur Fahrtkostenabrechnung sowie eine 
Teilnahmebestätigung.

Bitte füllen Sie den Evaluationsbogen aus und werfen 
diesen in die Evaluationsbox ein.

Hinweis
Auf der Veranstaltung werden Bildaufnahmen zur späteren Veröffentlichung gemacht.
Mit der Teilnahme erklären Sie sich damit einverstanden. 
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Veranstaltungsort 

6. Stipendiaten-
seminar

Interkulturelle Kompetenzen 
und Karrierewege

Samstag, 18. Mai 2019
Sonntag, 19. Mai 2019

Wasserwirtschaftsamt Nürnberg

www.lgl.bayern.de



Programm
Samstag, 18.05.2019

Ab 11:00 Anreise und Mittagssnack

12:00 Begrüßung
Vertreter StMGP, Bayerisches Staatsministerium für 
Gesundheit und Pflege (angefragt)

Dr. Andreas Zapf, Präsident des LGL

Videobotschaft
Melanie Huml MdL, Bayerische Staatsministerin für 
Gesundheit und Pflege

12:30 Teil 1:
Chancen der interkulturellen Kommunikation 
im Gesundheitskontext
Carolina Butto Zarzar, Mundos Partners
Dr. Joost Butenop MPH, Regierung von 
Unterfranken

14:30 Kaffeepause

15:00 Teil 2:
Chancen der interkulturellen Kommunikation 
im Gesundheitskontext
Carolina Butto Zarzar, Mundos Partners
Dr. Joost Butenop MPH, Regierung von 
Unterfranken

17:00 Check-In und Bewegungspause

18:00 Gemeinsames Abendessen und
anschließendes Pubquiz mit Big Kev

Sonntag, 19.05.2019

Ab 8:00 Gemeinsames Frühstück im Hotel

09:15 Karrierewege
Dr. Gerald Quitterer, Präsident der BLÄK
Dr. Ronny Jung, Niedergelassener 
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin in Roth
Dr. Carola Schum, Ärztliche Leitung MVZ Ärzte 
für die Region NM/PAR, Kinderarztpraxis Parsberg
Dr. Marian Poetzsch, Leiter internistische 
Notaufnahme Klinikum Landshut
Dr. Wolfgang Krämer, Leiter Gesundheitsamt 
Traunstein

10:30 Kaffeepause

11:00 Podiumsdiskussion mit den Referenten 
der Karrierewege

12:00 Gemeinsames Mittagessen

13:00 Teil 1:
Praxisseminar I – Weiterbildung 
Dr. Cornelia Dodeller, KoStA

Praxisseminar II – Niederlassung
Frank Eckart, Präsenzberater der KVB
Elisabeth Rieck, Niedergelassene Hausärztin

14:00 Kaffeepause

14:30 Teil 2:
Praxisseminar I – Weiterbildung 
Dr. Cornelia Dodeller, KoStA

Praxisseminar II – Niederlassung
Frank Eckart, Präsenzberater der KVB
Elisabeth Rieck, Niedergelassene Hausärztin

15:30 Ende

www.lgl.bayern.de

Bereit für die Zukunft!
Sehr geehrte Stipendiatinnen und Stipendiaten,

ich freue mich, Sie zu unserem 
mittlerweile 6. Stipendiatenseminar
einzuladen. Ihre Wünsche aus der 
Evaluation des letztjährigen Seminars 
haben wir aufgegriffen und ein 
spannendes Programm zu den Themen 
„Herausforderungen der Interkulturalität 
im medizinischen Alltag“ sowie 
„Karrierewege“ zusammengestellt.

Der erste Tag dient dem Ausbau von kulturellen Kompetenzen, 
welche eine immer größere Bedeutung für den medizinischen 
Alltag haben. Es ist wichtig, etwas über die Hintergründe, 
Lebenswelten und Mentalitäten von Menschen mit 
Migrationshintergrund zu erfahren, um deren Verständnis von 
Gesundheit sowie deren Gesundheitsverhalten nachvollziehen 
und eine bestmögliche Behandlung durchführen zu können.
Der zweite Seminartag steht ganz im Rahmen Ihrer 
persönlichen Zukunftsgestaltung. Für den ländlichen Raum 
haben Sie sich bereits entschieden, bei der Wahl Ihres 
weiteren Karriereweges möchten wir Sie unterstützen. 
Ausgewählte Experten werden Ihnen von verschiedensten 
Arbeitsmöglichkeiten und Karrierechancen berichten und 
stehen für Fragen zur Verfügung. Weiter gibt es zwei parallele 
Praxisseminare zum Thema Weiterbildung oder 
Niederlassung. Aus erster Hand erhalten Sie Informationen zur 
Planung sowie zur Realisierung dieser großen beruflichen 
Schritte und werden auf mögliche Herausforderungen 
hingewiesen.
Ich wünsche Ihnen eine interessante und gewinnbringende 
Veranstaltung mit vielen neuen Anreizen für Ihre Zukunft und 
neuen Kontakten, die Ihr Netzwerk weiter wachsen lassen. 

Ihre 

Melanie Huml MdL 
Bayerische Staatsministerin für Gesundheit und Pflege


